
 

 

Ein Großteil unserer SchülerInnen hat direkt oder indirekt mit der Almwirtschaft zu tun und daher sind 

wir froh, dass wir diesen Schwerpunkt - als einzige LFS in NÖ, anbieten können. 

Die Inhalte richten sich nach den aktuellen Herausforderungen und Schwierigkeiten in der 

Bewirtschaftung einer Alm. Vom Kennenlernen grundsätzlicher Begrifflichkeiten bis hin zu speziellen 

Themen wie:  

Wasserversorgung, Tierwohl, Weideführung, Pflegemaßnahmen, Großbeutegreifer, Freizeit/ 

Tourismus usw.  

Die SchülerInnen sollen die Herausforderungen, aber auch die wertvolle Aufgabe der Erhaltung einer 

intakten Almwirtschaft erkennen und schätzen lernen.  

 

Diese Kulturlandschaft gehört erhalten, gepflegt und findet sich im Jahresablauf, durch verschiedene 

Bräuche (Bergmesse, Almabtrieb) oder gelebte Traditionen (Andrahhog), im bäuerlichen Alltag wieder.  

 

Es ist uns ein Anliegen die junge Generation der Almbetreiber für eine zukunftsorientierte 

Bewirtschaftung ihrer Almflächen fit zu machen und ihnen den hohen und essentiellen Stellenwert 

ihrer Tätigkeit in der Bevölkerung, zu vermitteln. Die Almwirtschaft soll eine Wertschöpfung für den 

einzelnen Betrieb darstellen (Tourismus, Produktherstellung).  

 

Der Almwirtschaft Unterricht wird in praxisorientierten Projekttagen gefestigt. 


